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75. « »»» » «« «« LKVreiS , Kirrtel-
jLhrlich is Lwrlüch I M . 8 Pi . Im
ArichSgebirt M .ILSohseBrstrSgrld .

HagesneuigLeiten.
« ave».

SorlSruhe . 28 . März . Prinz Heinrich
, i > Preuße » wird nächsten Montag Vor¬
tag zur Teilnahme an der Ta»fe des Sohnes
^ Prinzen Max hier eintreffen und am andern
Lu, wieder abreise». An diesem Tag begibt sich
W SroßberzogSpaar nach Lärmes zum
» hich deS ErbgroßherzogspaareS.

^ Karlsruhe , 28. März . Der Ersten
H^ ner ging der Gesetzentwurf betr. die
»odwirtschaftskammer zu. Die nächste
tznwg findet am 6 . April statt.

^ A Karlsruhe , 28 . März. Die Oster-
Hnkn der 2. Kammer sollen für das
ßw«m am 7. April eintreten , während für
sie Karwoche noch Sitzungen der Kommissionen
« bßchtigt find. Die erste Lesung deS Eisen-
Wdetriebsbudgets soll , wie der »Lolksfreund «
lOet. noch vor Ostern statifioden. — Die Be¬
ilagen der Steuerkommisfio» find bis § 37
pügeschritteo . Hauptgegenstaud der Debatte

lvkd in den nächste« Tagen der »Bad. Ldsztg ."
sMge die Besteuerung deS gewerblichen Be-

Skapttals sein. — In des gestern etnge-
en sozialdemokratische» Anträgen find u. a.

geade Aenderungen vorgesrhe « : Gemeinde -
Dkdaung betr. : Direkte Wahl der Bürger-
WKer und Semeinderäte , Beseitigung der
lAoffeneinteilung, aktives und passives Wahl-
Irchr für alle 21 Jahre alten deutschen Orts
vwohner. Städteordnuug betr. : Die Wahl
in Stadtverordneten, Stadträte , Oberbürger -
«tßer und Bürgermeister erfolgt in geheimer,
Oi- er und direkter Abstimmung. Wahlberech-
chl ist jeder deutsche Ortsangehörige , der bis
M Tage der Wahl das 21 . Lebensjahr vol-
« kt hat , Unterstützung aus öffentlichen Mitteln
W den Verlust des Wahlrechts nicht nach sich.

^ Karlsruhe , 28. März . Die Schul -
"rmission hält noch den Erklärungen der

AerrMeton . S)

Pagenrache .
Hifterischr Erzähl« , »o« Earl Tissa ».

(Fortsktz»», .)
Der Pzge errötete und entgegnete bescheiden:
^Allerdings , Ew . Majestät , meine Familie

S schwedischen Ursprunges !"
»Und was führet er im Wappen ?"

Page lächelte und jagte dann mit einem
AvPen Stolze :

»Iwei gekreuzte Schwerter, Sw. Majestät !"
jüad seine Vorfahren haben unter Gustav« k gekämpft?«
»Zu Befehl, Ew . Majestät ! Auch unter^ »auver gegen die Franzosen !"
»«HI Vroimevt ?"

^ "^ rläsfig, Ew. Majestät ! Einer meiner
im Breisgau einmal sogar einem

Mchen Marschall, der de« Mund etwas
genommen, eine tüchtige Lektion ge-

König nickte und sagte dann lächelnd :
Aue Er solche Beispiele nach !«

gab er das Zeichen zu« Beginn der
rer das Gefolge kicherte und blickte
vH auf den Sammerherr » von Voltaire,

" " U «Utzle :

s -s Tageblatt . r-r-D
Imersta- de» LS . Mj

Regierung, wie fie gestern abgegeben , an der
Einreihung der Lehrer in den Gehaltstarif 6 5
fest. Der Anfangsgehalt der Hauptlchrer wurde
auf 1500, der Höchstgehalt auf 2800 Mk. fest¬
gesetzt . Die Anfangszulagen mit 200 Mk. sollen
nach 2 Jahren , die ordentlichen Zulagen nach
3 Jahren mit ebenfalls 200 Mk. erfolgen. Für
Hauptlehrerinnen wird ein Aufangsgehalt von
1500 , ein Höchstgehalt von 2000 Mk. bestimmt.
Die Zulagen sollen wie bei den Hauptlehrern
geregelt werde «. Jndustrielchrerinnen sollen in
den Gehaltstarif Abteilung 5 eingereiht werden
mit einem Aufangsgehalt von 1250 Mk. und
einem Höchstgehalt von 1650 Mk. Anfangs¬
zulage mit 100 Mk. erfolgt nach 2 Jahren ,
die ordentliche Zulage von 100 Mk. nach dem
3. Jahre. Hinsichtlich der Betträgeleistung der
Gemeinden für die Hauptlehrerstelleu macht die
Kommisston folgenden Vorschlag : Es sollen be¬
zahlen Gemeinden von nicht über 500 Ein¬
wohnern 800 Mk., von 500—1000 Einwohnern
800 Mk. , von 1000 — 2500 Einwohnern 1000
Mk-, Gemeinden von mehr als 2500 Einwoh¬
nern 1100 Mk. Ucber die Uebergangsbestimm-
ungen wurden Beschlüsse noch nicht gesoßt,
doch war die Kommission der Meinung , daß
die Lehrer mit SOjähriger Hauptlehrerdienstzeit
sofort das neue Höchstgehalt erhalten sollen .

§ Karlsruhe , 26 . März. Strafkammer .
Wegen Betrugs im Rückfall hatte sich der schon
vielfach vorbestrafte Knecht Ludwig Heinrich
Wyrich aus Knörbach zu verantworten . Der
Angeklagte erschwindelte sich am 23 . Dezember
zu Grötzingeu von der Spezereihäudlerin Krieger
Wtw . ein Darlehen von 3 Mk. auf den Namen
seiner damaligen Dienftqeberin der Frau Lichten-
feld in G - ötztngeo. Der Gerichtshof erkannte
gegen den Angeschuldigten unter Anrechnung von
2 Wochen Untersuchungshaft auf e Monate Ge¬
fängnis und S Jahre Ehrverlust .

A Karlsruhe . 28. März. Ausstellung
von Lehrlingsarbeiten und Gesellenstücken im

»War es nicht ein Herzog von Richelieu?"
»Ich bitte um Verzeihung, Exzellenz, " er¬

widerte von Krusendorf lächelnd, »Sie ver¬
wechseln wohl diese Geschichte mit einer anderen,
in welcher der Richelieu eine Rolle spielte ? "

»Daß ich nicht wüßte ! Wir war denn das ?"
»Hm," lächelte der Page verschmitzt, »man

erzählt sich, daß er einen Versedreher und
Pasquillanten, der ihn lächerlich gemacht , habe
mit dem Stocke durch seine Reitknechte züchtigen
lassen !"

Hier erhob sich der Kammerherr und herrschte
Wolfgang an :

»Was soll daS, Page ? Sie stören ja die
Musik !"

Wolfgaug lachte ; der General blinzelte ihm
zu und der Page machte eine Handbew . guug ,
die verriet, daß dem brutalen Kawmerherrn «och
weitere Strafe zugcdacht sei .

* »»
Das Heer befand sich bereits auf dem Marsche

nach Schlesien. An der Spitze desselben rollte
der Wagen deS Königs dahin, durch dessen
Fenster bisweilen das edle Gesicht des geist¬
reichsten Fürsten seiner Zeit sichtbar ward; aber
neben ihm tauchten auch bisweilen die fratzen¬
haften Züge des französischen Dichters auf. Die
Wagen der Hofhaltung fuhren hinterher. Zu
einem der Wagen saß der Page Woligang von
Krusendorf. Sr hatte sich in finstere Grübeleien
verloren und achtete der lieblichen Landschaft,
die ihn hier im herbstlichen Schmucke umgab,
kaum. Da parierte ein junger Husareulemnaut

Si « rLS »»r»sK8«!vühr r
Me viergespatrene Zeile oder deren
RWM S Pi . Reklamezrile 30 Pf .

1R)6.
Hanvwerkskammerveztrk Karlsruhe. Die Er¬
öffnung der diesjährigen Ausstellung von Lehr-
ltngsarbeiten und Gesellenstücken für den Hand -
werkskammerbezirk Karlsruhe findet nächsten
Sonntag den 1 . April vormittags 11^ Uhr in
den Räumen des Großh -Laudesgewerbeamts statt.
Die Prämiierung der ausgestellten Gegenstände
findet am 29. März durch das von der Hand¬
werkskammer gebildete Preisgericht statt. Die
Ausstellung dauert vom 1. bis 8. April und
ist täglich von 8 Uhr morgens bis abends 7 Uhr
geöffnet . Die Beschickung der Ausstellung ist
eine sehr befriedigende .

t . Dur lach , 28. März . Die Sammlung zu
einer Ehrengabe für die Großherzogtn
zur Feier der goldenen Hochzeit hat bisher im
ganzen 660 Mk. ertragen . hierunter befinden
sich zwei größere Gaben von 200 und 50 Mk.
von ungenannten Geberinnen , der Betrag von
410 Mk. verteilt sich auf 251 Geberinnen und
besteht aus Einzelgaben von 20 Pfg. bis zu
5 Mk. Die Sammlung soll noch weitere 8 Tage
offen gehalten werden, weshalb wir an diejenigen»
die noch einen Beitrag zu geben beabsichtigen ,
die Bitte richten , dies im Laufe der nächsten
8 Tage zu tun.

Durlach , 28. März . Das finanzielle
Ergebnis des am letzten Sonntag zugunsten der
Errichtung einer zweiten Kleinkinderschule ver¬
anstalteten Kirchenkonzerts darf als ein
günstiges angesehen werden , indem ein Reinertrag
von etwa 330 Mk. dem Frauenverein übergeben
werden kann. Dieses Ergebnis ist neben dem
zahlreichen Besuche des Konzerts noch dem Um¬
stande zu verdanken , daß eine ungenannte Wohl¬
täterin 50 Mk. spendete und auch Ihre Königl .
Hoheit die Großherzogin , die zufällig von dem
Konzert zugunsten der Kleinkinderschule hörte,
40 Mk. sandte, wobei sie den Wunsch aussprach,
es möchten für diesen Betrag unbemittelten
Personen Freikarten zum Konzert gegeben werden;
so hat fie nicht blos die Sache selbst kräftig
seinen feurige» Rappen neben der Kutsche und
Bodo von Könnering lachte :

»So traurig, mein Orest ?"
Wolfgang reichte seinem Freunde die Haud

und entgegnete :
„Fast komme ich mir wie mein griechisches

Ideal vor und als laste auf mir ein Mord, so
arg hat mich wieder der hochmütige Narr von
Voltaire gekränkt ; könnte ich doch dafür Rache
an ihm nehmen !"

Bodo lachte :
„Mache doch von Deinem Wappen und den

sich kämpfenden Schwertern darin Gebrauch !"
»Pah," gab Woligang zurück, „wenn Se.

Majestät es litte ! Es wäre ja zu schade, wenn
die Welt um eines der boshaften Epigramme
des unverschämten Franzosen oder um einen
seiner geistreichen Verse käme !"

Bodo lachte «och mehr und meinte daun :
„Hier im Lager oder auf dem Marsche wollen
wiis ihm einträuken! Hier ist gerade der Ort
dazu !"

„Hm, aber wie ?" fragte Wolfgaug .
»Das weiß ich jetzt noch nicht ; aber ich

verliere ihn nicht aus den Augen !"
»Gut, so sprechen wir noch darüber!"
»Auf alle Fälle ; Kopf hoch , Wolfgaug!

Adieu !"
Er sprengte davon, denn seine Leute Hatten

bereits die königlichen Wagen passiert.
(Fortsetzung folgt.)



unterstützt , sondern auch noch einer größeren An¬
zahl von Personen den unentgeltlichen Genuß
des schönen Konzerts verschafft. Wir erblicken
darin einen neuen Beweis der freundlichen Teil¬
nahme , mit welcher die Großherzogin allen Vor¬
gänge « im Leben unserer Gemeinde folgt , wie
sie ja auch dieses Jahr , wie alljährlich , zur
Verlosung des Jungfrauenvereins der Gustav -
Adolf - Stiftung wieder eine Anzahl schöner Ge¬
winne stiftete . Möchte doch diese freundliche
Gesinnung in der hiesigen Bevölkerung auch
immer in der rechten Weise anerkannt und
erwidert werden !

L Durlach , 29 . März . (Anmerkung des
Berichterstatters zum Bericht der Bürgerausschuß '
fitzung.) Um Mißdeutungen zu begegnen ,
stellen wir hiemit folgendes fest. Der Passus
des Bürgerausschußberichts : „Zum Schlüsse
kritisiert er (B .A .M . Horst ) , daß man seine
Aenßerung bezüglich Erhöhung der Umlage auf
70 Pfg . zu Wahlzwccken ousgeschlachtet habe ",
konnte immer noch zur Meinung führen . Herr
Landlagsabgeordneter Horst hätte s. Zt . für die
Erhöhung plädiert . Dies ist unrichtig . Die
Sache verhält sich folgendermaßen : „Herr Horst
führte in der betr . Sitzung aus , daß Städte in
gleicher Größe wie Durlach mancher fortschritt¬
lichen Verbesserungen sich erfreuen , die Durlach
mangeln . Sogar das kleine Mosbach stehe uns
in manchem (erweiterte Schule ) voran , obschon
dort die Umlage , wenn er nicht irre , die Höhe
von 70 Psg . erreicht habe .

" Damit dürfte nun
diese Sache für jedermann klar und vor Miß¬
brauch geschützt sein.

X Berghausen , 29 . März . Auf hiesiger
Gemarkung wurde eiu ungefähr 28 Jahre alter
unbekannter Mann erschossen aufgesunden .
Selbstmord liegt vor .

* Heidelberg , 29 . März . ( Tageblatt . )
Der Güterzug Heidelberg - Frankfurt
verlor unbemerkt 15 Güterwagen , die sich
losgelöst hatten . Auf Station Großsachsen be¬
merkte man es, so daß eS noch rechtzeitig gelang
den Schnellzug Basel Frankfurt zu benachrichtigen ,
der daun nach Ladenburg zurücksuhr.

tQt Mannheim , 29 . März . Der Stadt¬
rat wählte den Redakteur vr . Karl Hage -
mann von der „Rh . Westiäl . Ztg ." in Essen
zum Intendanten deS hiesigen Hof - und
Nationaltheaters .

Konstanz , 27 . März . Die Hundertjahr¬
feier der Zugehörigkeit der Stadt
Konstanz zu Baden wurde heute begangen .
Die Stadt hatte Flaggcnschmnck angelegt . Abends
wurde im Stadttheater das Festspiel „Wie
Konstanz badisch wurde " aufgeführt .

Deutsches Reich .
* Berlin , 28 . März . Der „Staatsanzeiger "

veröffentlicht zahlreiche Ordensauszeich -
nungen , die Oifizieren und Mannschaften der
Schutztruppe für Süd Westafrika verliehen
worden sind.

* Berlin , 29 . März . Das hochbetagte
Hausverwalters -EhepaarReichert,Alleinbewohuer
einer einzeln stehenden Villa in Schöneberg ,
wurde hier von der Tochter im Keller mit
schweren Wunden tot aufgesunden . Man ver¬
mutet Raubmord . Die Täler sind spurlos
verschwunden .

* Kiel , 29 . März . Das Kriegsgericht
der Ostseestation erhöhte die Strafe gegen Ober¬
maat Schtndt vom „Torpedoboot 82 " auf
4 Monate Gefängnis , da 158 Mißhandlungen
Untergebener erwiesen waren .

* Hamburg , 28 . März . Der heute mittag
von Swakopmund eingctroffene Postdampfer
„ Erna Woermann " brachte auch fünf O fi-
ziere und höhere Militärbeamte , 50 Unter¬
offiziere und Mannschaften und die Leichen des
Leutnants Bandermann und des Pioniers
Schulz mit .

* Coblenz , 29 . März . Eine Regierungs¬
kommisston besichtigte den Erdrutsch bei
Urmitz , der sich noch weiter ausdehnt . Vom
Landrat wurde ein Hilfskomitee eingesetzt. Bis¬
her sind in Mühlheim 150 Häuser beschädigt
und 600 Personen obdachlos .

* Gnesen , 29 März . In Napno wurde
ein Raubmord an dem Maurer Herold
v rübt . Dem Ermordeten , dem im Kampfe die
Kehle durchschnitten und ein Ohr abgebissen

worden war , wurde seine Barschaft und seine
Uhr geraubt . Der Täter ist bereits verhaftet .* Frankfurt a . M . , 29 . März . Auf der
Budweiher Ehouffee fand v : rga »gene Nacht eiu
Kampf zwischen 2 Zigeunerlagern statt .
5 Zigeuner wurden durch Schüsse und Stiche
so schwer verletzt , daß an ihrem Aufkommen
gezweifelt wird . Mehrere Rädelsführer wurden
auf der Flucht ergriffen .

Kaiserslautern , 27 . März . Zur Stich¬
wahl in Kaiserslautern - Kirchheimbolanden hat
das Zentrum die Parole ausgegeben , sich bei
der Stichwahl der Stimme zu enthalten .

Frankreich .* Parts , 29 . März . Das „ Journal des
Dcbats " schreibt über das in Algeciras er¬
zielte Einvernehmen : Frankreich hat nicht
zu bedauern , daß es auf die Konferenz gegangen
ist. Die Interessen seiner Politik in Marokko
find für die Gegenwart und Zukunft gewähr¬
leistet . Was Deutschland avbelangt , so muß
es nicht minder befriedigt sein. Wenn auch der
Grundsatz der Jaternationalisierung , auf den
es so hohen Weit legte , nicht vollständig in der
von ihm gewünschten Form zur Anwendung
gelangte , so ist derselbe doch dadurch zur sicht¬
baren Geltung gekommen , daß die Marokko -
angclegenheit auf einer Weltkouferenz geregelt
wurde . Die Beziehungen zwischen dem Genrral -
inspektor und dem diplomatischen Korps wurden
klar gestellt und der Grundsatz der offmen Tür ,
welcher für Deutschland nicht minder wichtig
war , wurde mit Nachdruck verkündet . Die
Souveränität des Sultans ist und bleibt respek¬
tiert . Das ist Deutschland zu danken, und es
hat daS Recht , zu sagen , daß die wesentlichen
Grundsätze durch die Konferenz geregelt wurden .
Außer der marokkanischen Frage aber fühlte
man wichtigere Fragen ans der Konferenz
schweben. Bor einigen Monaten drohte die
Marokkoangelegenheit das europäische Gleich¬
gewicht zu zerstören und die Beziehungen zweier
Mächte waren einige Zeit getrübt . Unser leb¬
hafter Wunsch ist es, daß dieser Punkt end¬
gültig beseitigt ist . Wir waren Anhänger
korrekter und knrtoistevoller Beziehungen zwischen
beiden Ländern und haben viel getan , um sie
wiederherzustellen . Wir werde » erst vollständig
zufrieden sein, wenn dies ganz gelungen ist.

Rutzlaud .* Odessa , 29 . März . Acht bewaffnete
Anarchisten drangen gestern in ein Geschäfts¬
haus und forderten 2000 Rubel . Als ihnen
dies verweigert wurde , versuchten sie die Kasse
zu plündern , ergriffen aber , nachdem eiu An¬
gestellter einen Schuß auf sie abgegeben , die
Flucht . 3 derselben - konnten festgenommen
werden . Zum Schutze der für den Verkehr be¬
stimmten Abteilungen der Postverwaltuog find
außerordentliche Maßregeln getroffen worden .

Jap » « .* Tokio , 29 . März . In einem Kohlen¬
bergwerk bei Nagasaki sind 250 Personen
bet einer Explosion umgekommen .

Städtische Angelegenheiten .
v . Durlach , 29 . März . Auszug anS de«

Sitzungsprotokoll des Gemeinderats
vom 27 . März 1906 :

Dem Schreinermeister HaaS wird für Be¬
schädigung seines Grundstücks durch Durchlegung
der Lnßqnellenleitung eine Entschädigung von
50 Mk . bewilligt .

Mit der Erstellung des BismarckdeukmalS
auf dem sog. Bismarckplatz erklärt sich der Ge¬
meinderat einverstanden . Bezügl . Uebernahme
der Kosten der Fundamentierung desselben und
Herstellung einer entsprechenden Einfriedigung
durch die Stadt bleibt definitive Beschlußfassung
bis zur Vorlage eines Projekts mit Kosten¬
überschlag Vorbehalten .

Der Anstrich der beiden Gteßwagen wird
an Maler Karl Bull und der Anstrich der
Bänke im Schloßgarten an Maler Jul . Weissaog
vergeben .

Dem Nattonalstenographen - Verein wird ein
Schulzimmer zu Uebungszwecken jeweils am
Dienstag abend überlassen .

Der abgängige Farren wird an Handelsmann
Raphael Fröhlich hier zum Angebot abgegeben .

Die Ackerverpachtung vom 24 . d . M . wird
genehmigt .

Schreiner Karl Kiefer wird zus
angeborenen Bürgerrechts zugelaffen.

'

Gemäß Z 7 der Verordnung
tober 1905 werde » auf dir Dauer vosH >
zu Miigliedern der Rebbeobachtuogsh »^ .ernannt : Kreiswanderlehrer Geis , » !!
Hochschild und Kronenwirt Steiobrünk

Nachdem die sämtlichen beteiligten
sich dafür ausgesprochen haben , daß
Ladenschluß an den Sonntagen und
Feiertagen statt bisher 3 Uhr um 3 Ubr̂im Wege steht , soll gemäß Z itzöb M , -
Gewerbe - Ordnung ein dementsprecheuW

'
«,statut erlassen werde ». "

Die Geländeumlegungskommisstoll sotz ,
trag erhalten , mit den GrundstückMß.Mayer , Lager , Keffelhei « und Silber (« ^
Scheffel - und Dürrbachstraße ) eine tzM
umlegung zu vereinbaren und das
dann vorzulegrn . '

Der Gemei «derat erklärt sich mit der hA
stellung einer Einzäunung um die Fass »«,

" '
Lußquelle noch dem Projekt deS Stadn
einverstanden .

Der Ankauf mehrerer Grundstücke wird !
behältlich der Zustimmung des Bürgeraus
gutgeheißen .

Die Anschaffung eines DesiufekttonSapp
für das Krankenhaus wird nach dem '
des SpttalarztcS genehmigt .

Dem Vorschlag des Feuerwehrkomy
entsprechend , wird die Anschaffung von 24 l
huppen genehmigt . Dir Verteilung die
Feurrwehrkommando im Benehmen M -
Bürgermeisterantt überlassen .

3 Anträge über N .uabschluß und H»
längermig von Fahrnisverstcherungeu i» g» .
samtverficherungSwert von 25 390 Mk.
nicht beanstandet .

Markt - Bericht .
( -) Dur lach , 28 . März . Der heutige

markt war befahren mit : Ochsen 0, Farra ^
Küheu 257 , Kalbinnen 71 , Jungvieh
Kälber 74 . Preise wurden erzielt : Ochsen
Farren 250 —300 »H , In . Kühe 558
II » . Kühe 300 »« , Kalbinnen 350 Io
Vieh 180 Kälber 70 — 90 Die Zuss
orte lagen iu den Bezirken Durlach , Karls
Eppingen uud Breiten . Die Absatzgebiete
Hessen und Bade «.

X . Durlach . LS. März . Bei de« « -
28 . d. M . dahier stattgrhabteu Farreumarsti
verbunden mit Prrisverteilung , vEj
von Häadlern 28 und von Landwirten 23 selch ;
gezüchtete Farren zugeführt . Verkan t
von Händlern 9 und von Landwirten 5 !
Der Verkaufspreis schwankte zwischen 355
660 Mk . Die Kommtsfio » zur Preisvecteilai
setzte sich ouS den Herren Sparkassen « - !«
Reiff - Söllingen , Oekonom Jourdav - Gu»
Wettersbach , Bürgermeister Vogel - Stups««
zusammen . An Landwirte wurden für stich
gezüchtete Farren folgende Preise zuerk« v -
Lorenz Brandner - Rinkltngen 20 Mk ,
Ernst - Sasbachried 15 Mk . , Antou
Steinbach 1b Mk , Heinrich Frey - Unteröwst »
10 Mk ., Otto Kistner - OtterSweier 10 A
Franz Maag - Kleinsteinbach 10 Mk . WiW»

Btttrolf - Hrlmsheim 10 Mk . Wilhelm vor

Ltedolsheim io Mk. An Händler WM"

folgende Preise znerkanut : Gebr . BeiMA
Bruchsal 40 Mk , Wilhelm Zeller - sP »

(Amt Staufen ) 30 Mk , Karl
weier 15 Mk . Georg Rudel - AllmamiM ^
15 Mk Weggelder erhielten : Karl GE
Kleinsteinbach 6 Mk , Christlich Schmidt -sE
6 Mk , Gustav Ebel - Singen 3 Mk.
geführten Farren , welche zumtetl aus
genoffeuschaften stammten , zumtetl sogar Vlv .
thaler Ortginaltiere waren , waren fast
gutgebaute Tiere . Daß trotzdem nur so
Farren verkauft wurden , hatte seine u >^
hauptsächlich darin , daß verhältnismäßig
kaufende Gemeinden anwesend waren und
seit? die jungen Tiere der herrschenden^

»
,

Kälte wegen nicht den vorteilhaftesteu
wachten . Es wurde auch dies von der ^ ^
ierungskommisfion festgestrllt and
Abficht ausgesprochen , daß es am ^
erscheint, den Markt mit dem April ' §v

Maimarkt znsammenzulegeu .



Amtsvs ? kZrrVrgrrrrgKH § ML fAr dsN Amtsvezirk ^ Nklsch.

« Uche BekaMtmachuNges.
Z>urknch .

Zwangs - Versteigerung.
« r ^37 Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in Durlech

-sei, im Grundbuche von Lurlach zur Zeit der Eintragung des
^ irr

'
lingsvcrmerkes auf den Namen des Wilhelm Schorkopf ,

»kkt

'
lwv d,ffe» Ehefrau Paula gcb. Be necke ii Karlsruhe rin-

^ ,ne
'
n nachstehend beschriebenen Grundstücke am

Tienstag den IS . Mai 1906 , vormittags 9 Nhr,
' das Unterzeichnete Notariat in d fs n Diensträllmen Sophien

e 4 l versteigert werden .
Der Versteigerungsvermerk ist am 3. F binar 1906 in das

»buch eingetragen worden.
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der

tu das Grundstück betreffenden Nachweisungen, insbesondere der
Stzuiigsurkunde ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein-
oung des Versteigerungsvermcrkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlich

spätestens im Versteigerungstermine vor der Aufforderung zur
« aabe von Geboten anzumclden und, wenn der Gläubiger widerspricht,

»bhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten
bots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungs-
W dem Ansprüche des Gläubigers und den übrigen Rechten nach-

esttzi werden .
Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht

«v, werden oufgesordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf-
mg oder einstweilige E .lisüllung des Verfahrens hcrbeizuführen

Origenfalls für das Rech! der Versteigemngserlös an die Stelle des
»Algerien Gegenstandes tritt.

Beschreibung der zu versteigernde« Grundstücke :
Srundbuch von Durlach Band 34 HeN 34 B . standSverzcichnis l .

I . Lab . Nr . 5841 a. 3 a 02 gw Httraite . Gewann am Kalkofen . Hier¬
auf steht ein cineindalbstöckiges Wohnhaus (Villa ) mit Eisen-
balkerk üer — Gö -. hestroße Nr . 20 — es. Nr . 5841 , as.
Nr. 584 ! e . Wert mit Zubehör 26,040 Mk. , Wert ohne Zr -
bchör 26,000 Mk.

2 Lgb. Nr. 5841 0 . 3 L 28 gw Hotta -te , Gewann am K^ lkofen.
Hieraus st ht ein e ' vkivbotbstöckiges Wohnhaus ( Villa ) mst
Mansardenaufbau und Giserischttnmksller — Göthestraße
Nr. 18 — es. Nr. 5841 u as. Nr. 5841 d . Wert mit Zubehör
35,195 Mk., Wert ohne Zubehör 35,000 Mk.

Dur lach den 26 März 1906.
Hroßß. Notariat Durkach I als Wollstreckungsgericht:

_ Burckhardr .

§eka«»t«achMz.
) ie Festsetzung der Baufluchten und Straßenhöhen

Kr das Gebiet südlich der Weiherstratze betr.
Nr. 9998 . Der Gemeinderat Durlach hat für das Gelände süd -

der Weiherstraße einen Ortsbauplan aufgestellt und die Fest¬
ung der Baufluchtlinien und Straßenhöhen in diesem Gebiet da¬
beantragt.
Das Projekt , bestehend aus 1 Lageplan , 1 Höhenplan und dem

eichnis der beteiligten Grundstückseigentümer , liegt vom 30 . März
an während 14 Tagen auf dem Rathaus dahier zur Einsicht

- Beteiligten offen .
Tie neuen Baufluchten und Straßenhöhen sind in der Natui^

> ausgesteckte Pfähle und Profile anschaulich gemacht.
Etwaige Einwendungen gegen diesen Bebauungsplan sind während

Auflagefrist beim Gemeinderat Durlach bei Ansschlußvermeiden
zu machen .

Durlach den 26 . März 1906 .
Großherzogliches Bezirksamt :

Turban .
Meschlutz .

. Vorstehendes bringen wir mit dem Anfügen zur öffentlichen« riinis, daß das Projekt vom 3« . d . Mts . an während 14Tagen
kesseitigem Rathaus — Kanzlei — zur Einsicht aufliegt .
Durlach den 28 . März 1906

Der Gemeinderat :
Reichardt . Dreikluft .

zeichneten Bezirksamt oder dem Gemeinderat Durlach binnen 14 Tagen
nach Ablauf desjenigen Tages , an welchem die vorliegende Nummer
des Amtsverküudigungsblattes ausgegeben wurde , anzubringen sind,
widrigenfalls alle nicht auf privatrechilichen Titeln beruhenden Ein«
Wendungen als versäumt gelten .

Beschreibung und Pläne liegen auf dem Rathause in Dnrlach
und auf der diesseitigen Kanzlei zur Einsicht offen .

Durlach den 24 . März 1906 .
Großherzogliches Bezirksamt :

Turban .
Weschkuß .

Vorstehendes bringen wir mit dem Anfügen zur öffentlichen
Kenntnis , daß das Projekt von heute au während 14 Tage »
auf diesseitigem Rathaus — Kanzlei — zur Einsicht aufliegt .

Dur lach den 28 . März 1906 .
Z)er KerneirröeraL :

Reichardt . Dr eikluft .

KrkmtmchsW
Die Stadtgemeinde verpachtet am

Montag de« 2 . April , vorwittags 11 Uhr .
die Wiesen Nr . 2 Gewann Gänsweide und Nr . 4 , 5 und 6 Gewann
Apothekerstück als Lagerplätze.

Dur lach den 28 . März 1906 .
Der Gerneinderat .

Durlach .

Freitag de« 39 . März t . I ., vormittags 19 Uhr. werden
im Pfandlokal im Auftrag versteigert :

ca . 60V Stück neue Filzhüte alter Formen ,
auch für Konfirmanden paffend , ferner
verschiedene neue Wanduhren , darunter
Regulateure und Kuckucksuhren , gute Bett «
stücke und sonst noch verschied . Gegenstände .

Durlach den 26 . März 1906 .
Der Beauftragte .

auf vielseitiges Verlangen noch nächste Woche hier , _deutet Kopf - und Kandkinien . W>
Sprechstunden v. vorm. 10 —8 Uhr abends Pfinzstr. 59 1 Tr r . W

Ml
- iwriti

bestes Mehl für Kuchen und Konfekt , empfiehlt
Josef Bader . Bäckerei .

KkLWMllchlW .
der Stadtgemeinde Durlach um Ge- >

tzehmigung einer Korrektion des Dürrbachs
rnnerhalb der Stadt Durlach betr.

0 .053 . Die Stadtgemeinde Durlach beabsichtigt eine Kor
der Ueberwölbung des Dürrbachs in seinem unteren Laus von
VrKnm" >

ö Steinmetz 'schen Besitztums an der Rittnertstraße bis
r. .?? die Pfinz auszuführen; die Einleitung von Straßen -

DÜM^ abwässern soll damit vor endgiltigerGenehmigung der Stadt -
verbunden werden .

daß 'virß mit dem Anfügen zur öffentlichen Kenntnis gebracht, !
8 Einwendungen gegen die neue Anlage bei dem unter - 1

Billig zu verkaufen eine ameri¬
kanische Harfenzither und eine
noch neue Ziehharmonika

Kronenstraße 16 , 1 . St .

Bodenlackc,
grsßte Haltbarkeit ,

jede Nuance ,
Parkettboden -Wachs,

Linoleumwichse,
Bodenöl ,

geruchfrei und staubverhindernd, z
Lr». Stahlspäne ,

Werg , Terpentinöl re . §
Sämtliche Putzartikel.

iLchNkößtanr-Miiltchoriturj
jedermann kann seine Möbel

selbst aufpolieren ,
Oelfarben , strichfertici,

Emaillacke , Herdlacke ,
Pinsel , Möbellacke.

Sämtliche Artikel für Anstreicher
billigst bei nur bester Qualität .

Üll6ll57 pklkU
ttÄUpiLtr .16. - 7elephon76

Wohnung zu inmitten.
E ttlingerstratze Ar .

gegenüber dem Lchlotzgarten
ist « ingetretener Verhältnisse
halber - er s . Stock, bestehend
ans 4 Zimmern « nd Aüche ,
ans Wunsch auch noch 2 schön«
Mansardenzimmer , nebst reich¬
lichem Zubehör , sowie Vor¬
gärtchen auf s. Inli an ruhige
Familie zu vermieten . Nähere »
im Hanse selbst oder bei Aanf »
mann in Usnlsvuli « ,

Eine freundliche Wohnung im
2 . Stock von 2 Zimmern , Küche
und Zugehör mit Glasabschluß ist
auf 1 . Juli an kleine Familie zu
vermieten . Näheres

Adlerstraße 19, 1 . St .

Wohnung j« »«mieten.
Eine 2 - Zimmer - Wohnung mit

Zubehör , 2 Treppen , ist per 1 . IM
zu vermieten . Näheres

Kauptstraße KK im Laden .
Möbliertes Zimmer

mit Pension zu vermieten
Werderstratze 19 k

Einige Herren könnenWohnung
erhalten . Ebendaselbst können auch
mehrere an gutem Mittag - und
Ubendtisch teilnehmen .

Amalicnstraße 17 , 3 St .



8»rukm» A>rt«lh,kH.
Out ttsi ! !

Am Sonntag den 1 . April
bei günstiger Witterung :

Turnfayrl
nach dem Thomashof ; daselbst
Wetturnen in volkstümlichen
Hebungen .

Abmarsch nachmittags IV, Uhr
vom Lokal .

Abends 8 '/, Uhr Preisverteilung
mit gemütlicher Unterhaltung auf
dem Lindenkeller .

Hierzu laden wir unsere verehrt .
Mitglieder mit der Bitte um zahl¬
reiche Beteiligung turnfreurdl . ein .
_ Der Vorstand .

Mhnmgs -PtMuW.
Meinen werten Kunden zur Nach¬

richt , daß ich mein Bügelgeschäft
von Kelterstraße 25 nach Herren -
stratze 22 , 2 . Stock , verlegt habe .

Achtungsvoll

_ Arrau

GMsts - CWlkhlsW.
Hiermit empfehle mich wieder¬

holt im

von Leib - und Stückwäsche sowie
Gardinen in jeder Größe , weiß
und creme

Indem schonendste Behandlung ,
tadellose und prompte Ausführung
unter billigster Berechnung zu -
sichere , zeichne

Hochachtend
K« A . Frau ; . Zehlltstraßk 8. n,

Ecke Zehnt - u . Spitalstraße .

Zickelfesse
werden zu höchsten Preisen gekauft
von
? L. 8 §mrLed . Mtm § sr,

Inh . Kart Jörger jr .,
Turlach , Pfinzstraße 74 .

^uc Kvnlicmstion
empfehle

Verschied . Torten , Knchcu ,
Kaffekränze, Bund ,

sowie div . 10 Pfennig - Stücke
und Rahmsachen .

Züilöltsrei ll. Esse,
_ Hauptstraße 67 ._

Backfische
grüne Heringe ) per ck 17 H
nd heute eingetroffen bei
Philipp Zuger H Filialen .

Jeden Freitag :

Gehackte Leber ,
per Pfd 40 Pfg ,

Kischk Ltbklivlirftk
empfiehlt

Aron KiksHeirner ,
Hauptstraße 84 .

Auf der Freibank wird morgen
früh junges fettes Auhfleisch
ausgehauen von

Heinrich Leußker , Jägerstr .
Entlaufen Schott . Schäter -

hnnd , fchwarz mit weißer Brust,
Abzugeben gegen Belohnung bei

/ oncksi, . Leopoldstr . 5,1 . St .
Bor Ankauf wird gewarnt .

in alten Kreistagen .

1Lo§s1- , KLeik-
, llLLrät- Uüä ^.ot^ siLs.

Unr bessere Jahrgänge.
Alle Sorten sind mild , rein und blumenreich von Geschmack.

V « rlr » iitt LN » tlsrkilllgsten ^ e « L»« n .
Ein Versuch führt zu dauernder Abnahme .

chauptstrahe (6 — Telephon 26 .

« tnKVtrnIkvn »
Schwarze Gehröcke, Gehrockanzüge in größter Auswahl ,

schwarze Tuch - und Satinhoseu in den feinsten Qualitäten zu
den billigsten Preisen .

Konfirmanden - und Kommunikanten - Anzüge in großer
Auswahl enorm billig .

Krämers iierren - Kontelttions- lisus
Karrptllr 76 — üunlsvk — gegenüber dorn Krokodil/ .

> Mt !
I Hellet dem llrm
WU ckured von
Ss 1 L - I. oi .

öos Lolmsrer Kewerbe
riekung gspsniiert ?

N . dar odlle Ld
km Lew . U . 1
Vier Lew . N .
IlO 6eA . üü .
1800 Lew . !N.

1.08 1 lVi .
empNsfilt ckss üsaersi ^

W 7. 8türmsr,b '^
DM ii IIurtäLti 6nrl llt-k? , 6ixLrr!>ich

Die
Payer. Neisichermgj

(Bayer . Hyp . u . Wechselbq
ihre hier frei gewordene
Versicherungsagentur
zu besetzen . Bewerbung
Nr 62 an die Exped .

nur beste Qualitäten , modernste und kleidsame Formen ,
in Loden , Woll - und Haarfilz ,

lFIinäerlrüts, KI-Wküts,
enorme Auswahl in allen Preislagen .

Konfirmanden - Glacehandschuhe ,
Konfirmanden - Schirme

für Knaben und Mädchen , praktisches Geschenk ,
ÄnjirmMea-SraW, -RaMM .

! Ferner großes Lager in

^ srrsii - uuä DLwsQ -LeliiriitSQ ,

(stets das Neueste ) ,

Damrn - luiii SkMfi-GlslchWiischuhk,
N ^ sgen , Msnsvkellsn , « osentnägen ,poi ' lenionnsiss , SpsriensELvIev « Ko .

empfiehlt von nur feinen und soliden Bezugsquellen in
neu eingetroffenen , extra angefertigten Waren

Stengels Elk — Hanptssraßr 54 — Stengels Elk . !
N ^ - Schaufenster beachten .

Ein der Schule entlasse«

Mädchen
für einige Stunden täglichl

I _ Rittnertstraße
i Mädchen zur AuZ
Zeinen Monat auf 1 . April M
! oder eine Person für einige Zd
des Tages . Zu erfragen

Hauptstr . 67 im Lat»
Zugelause »

T Hund , schwarz qch
^ Gegen Futterko

zuholen bei
Eduard Günther .

M
A« .I

Rote A«S<
Katze ist ab
gekommen . M
bringer erhält
Belohnung . Räh
bei der Exp, d.

Anerkannt Vorzüglich
in Haltbarkeit und von hohem Glanz sind meine f «issbock « »» I » vb :v

litlai-kö iHMtckck

Gin WerfucH wirü Sie überzeugen !
» . » « I-Iaok , HaWlstraße 74

MrslzSieDstl
des einbezahlten Betrag ? für
— Franksurter Pserdelsse -
kommt wieder am 4 . Apa
zur Ausspielung , zusamma
Mark 14 000 bar , M
7 bespannte Wagen , 50Pfer«
auch Gold u . Silbergewnnu
(mit 90 ^ verkäuflich ) .
Lose ä 1 11 St . 10
verkauft ILrri ' 1
Hrdelstraße 11/15 , KarlMhe-

Prima imges ME
per A 65 H , wird morge^ N^
ta a auf der Freibank aus '

M doll. V-lll» ^
per Stück 5 , 10 Stück 4-, 41

Philipp Luaer K Filî

fi-ük - Ksctollell
zum Setzen , Vnritsnsr . i
Sorte , Qualität u . Ertrai
sehr gut , ^ Ztr . 3 ^
Weigand . Grökinaerstr .bl ^

LL "

.
_

Kvitalttrahe ^

Gin möbliertes
ist sofort zu vermieten

Zehnte
LrttckNN* ö«ru»g vo»


	[Seite 342]
	[Seite 343]
	[Seite 344]
	[Seite 345]

